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TSV Aktuell  -  SG-Liga 

Von links 

Hans Werner Hauth (L&Z)  -  Florian Bruckschlögl  -  Jonas Griese  -  Torben Ruckpaul  -  Bodo Zankel 

Tim Garnitz  -  Rene Danker  -  Hendrik Müller  -  Metin Sari  -  Fabian Makus  - Marcel Petitijan   

Kai Dose  -  Andrè Bolz  -  Rigers Jace  -  Valdrin Idrizi  -  Patrick Rehberg 
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TSV-Aktuell: Spielabsage SVE Comet Kiel 

Kurzfristige Spielabsage in Bornhöved 

Schiedsrichter erklärte den Platz kurzfristig für unbespielbar 
 

Beide Mannschaften bereiteten sich intensiv bei regnerischem Wetter im Seestadion zu Bornhö-
ved auf die letzte Partie in 2018 vor, denn der SVE Comet Kiel wollte weiter Tabellenführer blei-
ben, während die SG sich nach den beiden unnötigen Niederlagen mit einem ansprechenden 
Ergebnis in die Winterpause verabschieden wollte. Doch Schiedsrichter Danny Woyand vom 
Breitenfelder SV machte beiden Teams einen Strich durch die Rechnung und erklärte nach der 
Platzbesichtigung das Seestadion kurz vor dem Anpfiff aufgrund der Regenfälle für unspielbar. 
Diese Entscheidung stieß bei beiden Mannschaften aus unterschiedlichen Gründen auf Unver-
ständnis. Aber der Schiedsrichter hat nun mal das letzte Wort und das haben alle so zu akzep-
tieren. Das Spiel wird vermutlich Anfang März nachgeholt werden. 
 

Bericht: Lothar Rath, TSV-Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

SG Bornhöved/Schmalensee – SVE Comet Kiel ausgefallen 
 
Die Kieler waren angereist, hatten sich warmgemacht, ehe sich Schiedsrichter Danny Woyand 
entschloss, die Partie aufgrund erhöhter Verletzungsgefahr nicht anzupfeifen. „Das ist ärgerlich, 
erst anzureisen und dann nicht zu spielen. Die Entscheidung müssen wir aber akzeptieren“, er-
klärte SVE-Trainer Mark Hungerecker. 
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Seegeflüster  

TSV-Aktuell: Spielabsage SVE Comet Kiel 

So sehe ich das 
Kurzfristige Spielabsage in Bornhöved – War das nötig? 
 

(LR) Die kurzfristige Spielabsage durch Schiedsrichter Danny Woyand vom Breiten-
felder SV löste bei den Verantwortlichen und den Spielern beider Vereine keine Be-
geisterungsstürme aus, sondern eher eine Debatte über Sinn und Unsinn dieser Ent-
scheidung. Während SG-Trainer Ralf Hartmann gerne gespielt hätte und deshalb auch mit der 
Entscheidung des Unparteiischen überhaupt nicht einverstanden war, sah es Burkhard Steckel 
als Ligaobmann der Kieler Gäste angesichts des gebrauchten Sonntagnachmittags anders und 
nicht den Schiedsrichter als Buhmann. Hier hätte er von dem Gastgeber erwartet, dass das 
Spiel aufgrund der Regenfälle und des aufgeweichten Platzes rechtzeitig abgesagt worden wä-
re, um sich die Fahrt von Kiel nach Bornhöved zu sparen. Daneben trifft diese Spielabsage die 
SG auch noch finanziell, denn die SG hat auch noch die Kosten für das Schiedsrichtergespann 
zu tragen. 
 

Auch wenn in seiner Brust zwei Herzen schlagen, kam für Ligabetreuer 
Uve Gloe diese kurzfristige Absage nicht ganz ungelegen. Denn Uve ist 
neben seinem Ligajob als „Mädchen für alles“, der selbst nach dem 
Spiel alle Sachen aus der Umkleidekabine schleppen muss, auch noch 
der Platzverantwortliche und sozusagen auch der „Rasenkommissar“. In 
dieser Eigenschaft machte Uve bereits gestern von seinem Remonstrati-
onsrecht als Platzwart Gebrauch und wies die SG-Verantwortlichen auf 
die widrigen Platzverhältnisse hin, allerdings ohne Erfolg. Insofern be-
grüßte Uve natürlich die kurzfristige Spielabsage durch den Referee vor 
Ort. So kann sich der Rasen im Seestadion, ohne heute umgepflügt 
worden zu sein, bis Anfang März wieder leichter regenerieren, damit die Liga nach Beendigung 
der Winterpause auf einem glatten Geläuf mit kurz gemähten Rasen zum Nachholspiel gegen 
den SVE Comet Kiel auflaufen kann. 
 

Im Ergebnis steht für mich fest, dass die kurzfristige Spielabsage nicht notwendig gewesen wä-
re, zumal sich der Platz schon am Samstag beim Spiel der E1 nicht im besten Zustand präsen-
tierte und die anschließenden Regenfälle in der Nacht und am Sonntagvormittag den Rasen 
noch weiter aufweichten. Die SG-Verantwortlichen hätten sich anhand der Fakten nur frühzeitig 
für eine Absage entscheiden müssen. Dann hätte es die Diskussion gar nicht erst gegeben.        
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TSV Aktuell  -  So geht es 2019 weiter 

Sa.

14.00 h SVE Comet Kiel - TSV Stein :

15.00 h VfR Laboe - TSV Kronshagen :

15.00 h ASV Dersau - MTV Dänischenhagen :

15.00 h FC Kilia Kiel - SG Insel Fehmarn :

15.30 h Preetzer TSV - SSG Rot-Schwarz Kiel :

So.

15.00 h SG Bornhöved/Schmalensee - TSV Plön :

15.00 h Eutin 08  II* - TSV Malente :

15.00 h Dobersdorfer SV - 1. FC Schinkel :

09.03.2019

10.03.2019

20. Spieltag Verbandsliga Ost

Sa.

Preetzer TSV - TSV Stein :

Sa.

SSG Rot-Schwarz Kiel - TSV Kronshagen :

SG Bornhöved/Schmalensee - SVE Comet Kiel :

FC Kilia Kiel - ASV Dersau :

Preetzer TSV - TSV Plön :

TSV Malente 1. FC Schinkel :

Eutin 08  II* - MTV Dänischenhagen :

Nachholspiele im März 2019
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TSV Aktuell  -  VL-Tabelle  

03.12.2018 Sp Pkte T-Diff

1. SVE Comet Kiel 18 47 57 : 18 39

2. TSV Kronshagen 18 46 72 : 17 55

3. MTV Dänischenhagen 18 34 37 : 18 19

4. TSV Plön 18 33 43 : 27 16

5. VfR Laboe 19 30 44 : 29 15

6. SSG Rot-Schwarz Kiel 18 28 63 : 39 24

7. SG Bornhöved/Schmalensee 18 28 39 : 40 -1

8. TSV Stein 18 27 33 : 29 4

9. Dobersdorfer SV 19 26 31 : 32 -1

10. ASV Dersau 18 25 29 : 34 -5

11. SG Insel Fehmarn 19 17 23 : 40 -17

12. 1. FC Schinkel 18 17 28 : 60 -32

13. Eutin 08  II* 18 16 32 : 43 -11

14. FC Kilia Kiel 18 13 24 : 58 -34

15. Preetzer TSV 17 13 17 : 51 -34

16. TSV Malente 18 6 15 : 52 -37

Verbandsliga Ost - 19. Spieltag

3 Regelabsteiger (14. -16.) und 1 Relegationsplatz (13.)

Nichtantritt gegen TSV Kronshagen und ASV Dersau: 

0:10 Tore sowie -6 PunkteI
Eutin 08  II*

Meister steigt direkt auf - Zweiter muss in die Relegation!  

Ab- und Aufstiegsregelung in der Saison 2018/19

Tore
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TSV Aktuell  -  Die Lage der Liga 
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TSV Aktuell  -  Die Lage der Liga 

Die Lage in der Liga  -  Teil 1 

(LR) Mit dem 19. Spieltag endete am letzten Wochenende die Verbandsligasaison 2018. Leider 
spielte diesmal das Wetter nicht mit. Sechs Spiele fielen leider aus, so dass der Staffelleiter ins-
gesamt nur sieben Spiele vor dem 20. Spieltag am 09./10.2019 im März neu terminieren muss. 
Zwei weitere Spiele mit der Beteiligung der Zweiten von Eutin 08 fielen aus und wurden mit je-
weils 3 Punkten und 5:0 Toren für die Gegner gewertet, weil die Rosenstädter gegen den TSV 
Kronshagen und ASV Dersau nicht antraten.  
 
Die Mannschaften können sich also im Gegensatz zum letzten Jahr in der Winterpause regene-
rieren oder Verletzungen auskurieren bzw. sich auch personell verstärken, um dann mit neuer 
Energie die letzten 11 bzw. 12 Saisonspiele anzugehen. Bei einigen Mannschaften wurde es ge-
rade in den letzten Wochen personell sehr eng. Insofern freuen sich alle auf die bevorstehende 
Winterpause, die zum Teil ja auch für Hallenturniere genutzt wird. So wie z. B. das anstehende 
17. Hallen-Kreis-Masters des KFV Segeberg in der Leezener Sporthalle oder der 23. Honda Cup 
in Bornhöved. 
  
Erwartungsgemäß liegen die beiden schon vor der Saison als mögliche Aufstiegskandidaten ge-
handelten Kieler Mannschaften SVE Comet Kiel (1./47), Herbstmeister und zugleich aktueller Ta-
bellenführer, und TSV Kronshagen (2./46) mit nur einem Punkt Rückstand unangefochten an der 
Spitze und liefern sich Woche für Woche packende Zweikämpfe um den direkten Aufstieg. Da-
hinter folgen mit großem Abstand der MTV Dänischenhagen (3./34), mit dem keiner vorab ge-
rechnet hat, und der höher eingeschätzte letztjährige Zweite, der TSV Plön (4./33), der nach gu-
tem Beginn nach dem 1:4 gegen die SG plötzlich ins Schwimmen geriet, jetzt aber wieder in 
Fahrt zu kommen scheint.  
 
Die drei Aufsteiger haben sich überraschenderweise unerwartet gut verkauft. Während der VfR 
Laboe (5./30) von Beginn an erfolgreich spielte, legte die SG Bornhöved/Schmalensee 
(7./28) einen klassischen Fehlstart hin und wurde nach vier verlorenen Spielen und 0 Punkten 
schon als ein möglicher Abstiegskandidat gehandelt. Dann aber holte das Team von Trainer Ralf 
Hartmann 28 Punkte und überwintert trotz der beiden letzten unnötigen Niederlagen gegen FC 
Kilia Kiel und SG Insel Fehmarn zum Erstaunen aller auf Platz 7. Aber so ganz zurücklegen  
kann sich die SG aber noch nicht. Ein paar Punkte müssen 2019 noch eingefahren werden.  
 
Einen Platz davor aufgrund des besseren Torverhältnisses ist die Wundertüte SSC Rot-Schwarz 
Kiel (6./28), die einerseits mit ihren torgefährlichen Offensivkräften hohe Siege einfuhren, 
andererseits aber aufgrund von Defiziten im Defensivbereich gerade zu Saisonbeginn analog zur 
SG Spiele verloren und sich erst im Laufe der Saison so langsam stabilisierten.  
 
Mit dem TSV Stein (8./27), dem SV Dobersdorf (9./26) und dem Aufsteiger ASV Dersau (10./25), 
der gut in die Saison startete, dann aber nachließ, folgen drei Mannschaften aus dem Kreis Plön, 
die sich durch wechselnde Erfolge ein wenig aus dem unteren Tabellendrittel absetzen konnten. 
Aber ganz können sie sich noch nicht sicher sein. Dazu sind weitere Punkte nötig, um den Klas-
senerhalt rechtzeitig einzutüten.  
 
Die Abstiegszone beginnt mit der SG Insel Fehmarn (11./17). Im letzten Jahr auf einem Relegati-
onsplatz liegend, schrammten die Insulaner aufgrund der für sie günstigen Abstiegsentwicklung 
an der Relegation vorbei. Mit einem neuen Coach sollte die junge und wilde Truppe „gebändigt“ 
und in dieser Saison in sichere Tabellengefilde geführt werden. Die SG kam aber nur schlep-
pend in die Saison. Erst durch zwei überraschende und vor allem unerwartete Siege in den letz-
ten beiden Spielen gegen die SG aus Bornhöved und den VfR Laboe konnte sich das Team ein 
wenig Luft im Abstiegskampf verschaffen und überwintert jetzt sogar auf einem Nichtabstiegs-
platz.  
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Sa.

14:00 h SSG Rot-Schwarz Kiel - TSV Kronshagen

14:00 h Preetzer TSV - TSV Plön

14:00 h TSV Stein - Dobersdorfer SV 2 : 1

14:00 h VfR Laboe - SG Insel Fehmarn 1 : 4

14:00 h FC Kilia Kiel - ASV Dersau

So.

14:00 h SG Bornhöved/Schmalensee SVE Comet Kiel

14:00 h TSV Malente - 1. FC Schinkel

15:00 h Eutin 08  II* - MTV Dänischenhagen Verlegt

Absage

02.12.2018

Ergebnisse 19. Spieltag 
01.12.2018

Absage

Absage

Absage

Absage

-

-

TSV Aktuell  -  Die Lage der Liga 
Die Lage in der Liga  -  Teil 2 

Der 1. FC Schinkel (12./17) blieb bislang hinter den Erwartungen zurück. Dabei hatten sich 
Mannschaft und Verantwortliche nach Platz 8 im Vorjahr in diesem Jahr auch viel mehr vorge-
nommen. Doch die Mannschaft kam aber überhaupt nicht in die Saison, weil sie gerade im de-
fensiven Bereich mit 60 Gegentoren einfach zu unbeständig spielte. Da wird der Verein sicherlich 
in der Winterpause personell nachlegen müssen, denn zwischen Anspruchsdenken der Verant-
wortlichen und Wirklichkeit klafft in dieser Saison eine große Lücke.  
 
Mit der Zweiten von Eutin 08 (13./16) steht eine Mannschaft in der Abstiegszone, die bedingt 
durch den zweimaligen Punktabzug (-6 Punkte wegen Nichtantritt aus personellen Gründen) un-
ten hineingerutscht ist. Es bleibt abzuwarten, ob und wie sich die personelle Situation in der Ro-
senstadt 2019 ändert, denn bei einem erneuten Nichtantritt droht der Zwangsabstieg in die Kreis-
liga. Und das wollen die Eutiner, die derzeit auf dem Relegationsplatz liegen, möglichst verhin-
dern. 
 
Landesligaabsteiger FC Kilia Kiel (14./13 - davon 6 von der SG) kam nach den Turbulenzen 
zu Saisonbeginn überhaupt nicht in Fahrt und verlor 12 Spiele in Folge. Erst zwei Siege in den 
letzten beiden Spielen besserten das einstellige Punktekonto ein wenig auf und brachten das 
Team vom Hasseldieksdammer Weg ein wenig näher an das rettende Ufer. Mit neuem Vorsit-
zenden und einem neuem Fußballobmann, kamen beide von Inter Türk Kiel, soll 2019 eine bes-
sere Zukunft für den Kieler Traditionsverein eingeläutet werden. Entsprechende finanzielle Mittel 
sollen dafür bereitliegen. Wenn Geld dann Tore schießt, könnte es klappen.  
 
Die Enttäuschung der Saison ist der Preetzer TSV (15./13). Als Fünfter der letzten Saison kam 
die junge Truppe von Trainer Andreas Möller überhaupt nicht in Schwung und liegt nach 11 Nie-
derlagen in 17 Spielen auf dem vorletzten Platz, auch wenn das Team noch zwei Partien nach-
holen muss. Auch wenn die Preetzer noch zwei Nachholspiele haben, kann hier eigentlich nur 
noch ein Wunder helfen.  
 
Der TSV Malente (6) liegt abgeschlagen auf dem letzten Tabellenplatz. Die Mannschaft scheint 
in diesem Jahr nach Platz 11 in der Vorsaison völlig überfordert zu sein. Nur einen Sieg und drei 
Unentschieden in 18 Spielen sind einfach zu wenig, um die Klasse zu halten.  
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TSV Aktuell  -  Statistik   

Karten Anzahl Punkte

Gelbe Karten 46 46

Gelb/Rot 3 9

Rote Karten 

Gesamt 55

Spiele 18

Schnitt 3,06

Platz 8.

1 Fabian Makus 13

2 Andre Bolz 8

3 Valdrin Idrizi 3

Patrick Mester 3

Marcel Petitijan 3

6 Kai Dose 2

Elias Laizers 2

8 Jonas Griese 1

Max Knaub 1

Torben Ruckpaul 1

Eigentor T. Ceynowa TSV K 1

Eigentor S. Barbic 1- FC S. 1

Gesamt: 39

Die SG-Torschützen 2018/19 
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TSV Aktuell  -  Statistik   

Nr Vorname Name Position
Ein-

sätze
Aus Ein

Spiel- 

minuten
Tore

1 Jonas Griese Abwehr 17 0 0 1530 1
2 Fabian Makus Sturm 17 1 0 1518 13
3 Patrick Rehberg Torwart 15 0 0 1350

4 Patrick Mester Mittelfeld 14 0 1 1184 3
5 Florian Bruckschlögl Abwehr 16 11 1 1144

6 Rene Danker Abwehr 14 3 2 1139

7 Hendrik Müller Abwehr 14 2 3 1000

8 Valdrin Idrizi Mittelfeld 13 0 2 1087 3
9 Metin Sari Sturm 12 4 1 963

10 Marcel Petitjean Mittelfeld 13 0 3 960 3
11 Torben Ruckpaul Abwehr 14 1 2 958 1
12 Kai Dose Sturm 13 8 0 848 2
13 Sebastian Brügmann Mittelfeld 12 1 4 771

14 Rigers Jace Mittelfeld 8 1 0 660

15 Andre Bolz Sturm 9 2 2 603 8
16 Tim Garnitz Abwehr 9 1 4 550

17 Elias Laizer Sturm 6 0 3 352 2
18 Max Knaub Sturm 8 1 5 319 1
19 Murat Ocak Sturm 6 1 2 286

20 Florian Hamann Torwart 3 0 0 270

21 Florian Wulff Abwehr 3 0 2 74

22 Jannarong Khomkhonsu Mittelfeld 2 0 1 119

23 Lukas Hadamik Abwehr 1 1 0 45

24 Ralf Hartmann Abwehr 1 0 1 1

Florian Hamann Torwart 2

Birger Hinz Mittelfeld 39

Einsatzzeiten und Tore SG - 18. Spieltag 

Eigentore

Tore gesamt
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TSV Aktuell  -  Statistik   

Nr Tag Datum Uhrzeit Gegner H/A Erg. Platz

1 Sa. 04.08.2018 15:00 h VfR Laboe A 0:3 15

2 Mi. 08.08.2018 19:00 h FC Kilia Kiel H 2:5 16

3 Sa. 11.08.2018 15:00 h SVE Comet Kiel A 1:5 16

4 Fr. 17.08.2018 18:30 h ASV Dersau A 1:2 16

5 So. 26.08.2018 15:00 h SG Insel Fehmarn H 2:1 13

6 Sa. 01.09.2018 14:00 h TSV Stein A 2:1 11

7 So. 09.09.2018 15:00 h MTV Dänischenhagen H 1:0 8

8 Fr. 14.09.2018 19:00 h TSV Plön A 4:1 7

9 So. 23.09.2018 15:00 h TSV Kronshagen H 2:7 9

10 Sa. 29.09.2018 15:00 h 1. FC Schinkel A 6:1 8

11 Sa. 06.10.2018 15:00 h TSV Malente H 7:1 6

12 Sa. 13.10.2018 15:30 h SSG Rot-Schwarz Kiel A 2:6 7

13 So. 21.10.2018 15:00 h Preetzer TSV H 3:0 6

14 So. 28.10.2018 15:00 h Eutin 08  II* A 1:1 6

15 So. 04.11.2018 14:00 h Dobersdorfer SV H 2:1 5

16 So. 11.11.2018 14:00 h ASV Dersau H 2:0 4

17 Sa. 17.11.2018 14:00 h FC Kilia Kiel A 0:3 6

18 So. 25.11.2018 14:00 h SG Insel Fehmarn A 1:2 7

19 So. 02.12.2018 14:00 h SVE Comet Kiel H Absage 7

19 ?? ?? ?? SVE Comet Kiel H

20 So. 10.03.2019 15:00 h TSV Plön H

21 Sa. 16.03.2019 14:00 h TSV Kronshagen A

22 So. 24.03.2019 15:00 h 1. FC Schinkel H

23 So. 31.03.2019 15:00 h TSV Malente A

24 So. 07.04.2019 15:00 h SSG Rot-Schwarz Kiel H

25 Sa. 13.04.2019 15:30 h Preetzer TSV A

26 So. 28.04.2019 15:00 h Eutin 08  II* H

27 So. 05.05.2019 15:00 h Dobersdorfer SV A

28 Sa. 11.05.2019 15:30 h MTV Dänischenhagen A

29 So. 19.05.2019 15:00 h TSV Stein H

30 Fr. 24.05.2019 19:00 h VfR Laboe H

Winterpause 

Aktueller Spielplan Saison 2018/19
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TSV Aktuell  -  Statistik   

Spiele 145

Tore 587

Schnitt 4,0

Stand: 03.12.2018
Platz Spieler Mannschaft Tore

1 Fabian Makus SG Bornhöved/S. 13

Malte Andres TSV Kronshagen 13

3 Oliver Blazevic SVE Comet Kiel 12

Rene Behrens TSV Kronshagen 12

5 Björn Schmidt Rot-Schwarz Kiel 11

Jan-Patrick Wemmer VfR Laboe 11

7 Lars Mischak MTV Dänischenhagen 10

Moritz Schomburg MTV Dänischenhagen 10

Janneck Rassmanns SVE Comet Kiel 10

10 Moses Ogodogbo 1. FC Schinkel 9

Enis Hodaj FC Kilia Kiel 9

Marc Kirchhoff Rot-Schwarz Kiel 9

Silas Lohse Rot-Schwarz Kiel 9

Philipp Grandt TSV Plön 9

Dennis Lühr TSV Stein 9

16 Patrick Mierse Dobersdorfer SV 8

Lukas Schultz Eutin 08  II 8

Kristof Koop Rot-Schwarz Kiel 8

Andre Bolz SG Bornhöved/S. 8

Niklas Zöchling TSV Kronshagen 8

Sören Balk TSV Plön 8

Rene Puls VfR Laboe 8

Die Torjäger der Verbandsliga Ost
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TSV Aktuell  -  Statistik   

Stand: 18. Spieltag 

1. - 10.
11 -
20.

21. -
30.

30. -
45.

45. +
46. -
60.

61. -
70.

71. -
89.

81. -
90.

90. +

SG-Tore 1 6 4 5 0 7 4 5 7 0

SG-Gegentore 4 2 1 7 0 7 6 7 5 1

1

6

4

5

0

7

4

5

7

0

4

2

1

7

0

7

6

7

5

1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

Statistik:  Die SG-Tore und Gegentore in Minuten

SG-Tore SG-Gegentore

Tore Gegentore

1. - 10. 1 4

11 - 20. 6 2

21. - 30. 4 1

30. - 45. 5 7

45. + 0 0

1. Halbzeit 16 14

46. - 60. 7 7

61. - 70. 4 6

71. - 89. 5 7

81. - 90. 7 5

90. + 0 1

2. Halbzeit 23 26

Gesamt 39 40

Wann fielen die Tore: 

Tore Gegentore

1. Halbzeit 16 14

2. Halbzeit 23 26

Torverhältnis 39 40
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TSV Aktuell  -  Zwischenfazit  

Die SG ist in der Verbandsliga Ost angekommen 

Ein Zwischenfazit von Lothar Rath 

Mit dem kurzfristigen Spielausfall am gestrigen Sonntag endete für die SG das Fußballjahr 2018 in der 

Verbandsliga Ost. Bis zum Jahreswechsel wird sich die Mannschaft von Trainer Ralf Hartmann jetzt auf 

das Hallen-Kreis-Masters am Samstag, 15.12.2018, ab 13:00 Uhr, in der Leezener Sporthalle, wo neben 

dem Ausrichter Leezener SC die neun am besten platzierten Mannschaften aus den Ligen des Kreisfuß-

ballverbands Segeberg ihren Hallen-Kreis-Master ausspielen, und auf den eigenen 23. Honda Cup in der 

Bornhöveder Sporthalle am 29. und 30.12.2018 vorbereiten. Im Januar 2019 nimmt die SG noch am  

Raiba-Cup des SV Wahlstedt und am Blomberg-Cup des TuS Hartenholm vom 18. bis 20.01.2019 teil, 

bevor es dann wieder nach draußen geht. Dort wird sich die Mannschaft dann in Ruhe und diesmal ohne 

Termindruck auf die restlichen 12 Saisonspiele vorbereiten, denn es ist ja nur ein Nachholspiel gegen 

den SVE Comet Kiel vorab zu bestreiten.  

Deshalb ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um noch einmal auf die Verbandsligasaison aus Sicht der SG zu-

rückzublicken. Nach dem Last-Minute-Aufstieg und mit nur drei Neuzugängen ging die SG in die neue 

Saison und legte prompt einen klassischen Fehlstart hin. Denn neben der Niederlage in der 2. Runde des 

Kreispokals gegen den Leezener SC wurden die ersten vier Spiele alle verloren, so dass die SG sehr 

schnell schon als erster möglicher Absteiger gehandelt wurde. Nach dem knappen 2:1-Heimsieg gegen 

die SG Insel Fehmarn folgten drei weitere Siege, wobei der 4:1-Auswärtserfolg gegen den damals noch 

hochgehandelten Mitmeisterschaftsfavoriten TSV Plön diesen in eine spielerische Krise führte, während  

bei der SG die Sonne über dem Seestadion aufging.  

Aber die Bäume wachsen ja bekanntlich nicht in den Himmel, denn eine Woche später hieß es zu Hause 

2:7 gegen den spielstarken Tabellenzweiten und Aufstiegsaspiranten TSV Kronshagen. Davon ließ sich 

die SG aber nicht lange beeindrucken. Schon eine Woche später folgte ein 6:1 beim höher eingeschätz-

ten 1. FC Schinkel und anschließend im Seestadion ein deutlicher 7:1-Erfolg gegen den Tabellenletzten 

TSV Malente, ehe es bei der Wundertüte der Liga SSG Rot-Schwarz Kiel mit 2:6 die nächste hohe Klat-

sche gab. Allerdings hätte das Ergebnis auch anders ausfallen können, wenn einerseits die eigenen 

Chancen konsequenter verwertet worden wären, andererseits die Defensive in den entscheidenden 

Spielsituationen beherzter und kompakter verteidigt hätte.  

Danach folgten wieder vier Spiele ohne Niederlage, wobei das Unentschieden bei der Zweiten von Eutin 

08 durchaus als sehr glücklich zu bezeichnen ist. Mit dem 2:1-Sieg gegen den Dobersdorfer SV endete 

die Hinrunde, die die SG nach der Nullpunktediät zu Saisonbeginn mit immerhin 25 Punkten erfolgreich 

und für viele, auch für die eigenen Fans unerwartet abschloss. 

Da auch im ersten Rückrundenspiel mit Lokalderbycharakter gegen den ASV Dersau mit 2:1 die Revan-

che für die knappe Hinrundenniederlage gelang, konnten die Männer vom See völlig entspannt auf die 

beiden nächsten Begegnungen blicken, denn es ging gegen zwei Gegner aus dem Tabellenkeller, den 

FC Kilia Kiel und gegen die SG Insel Fehmarn.  Offensichtlich gingen die Männer vom See beide Begeg-

nungen zu entspannt an, denn es gab sowohl beim FC in Kiel als auch auf der Sonneninsel nichts zu ho-

len für die SG, auch wenn in beiden Spielen eine Entscheidung der Unparteiischen die Gastgeber bevor-

teilte. Das ist aber genau wie der Hinweis auf personelle Engpässe keine Entschuldigung für die beiden 

kämpferisch relativ schwachen Vorstellungen. Das letzte Spiel im Seestadion gegen Tabellenführer SVE 

Comet Kiel wurde dann vom Schiedsrichter nach der Platzbesichtigung kurzfristig abgesagt.  

Damit überwintert die SG mit unerwarteten 28 Punkten und einem Torverhältnis von 39:40 auf dem sie-
benten Tabellenplatz. Allerdings sind die 12 Punkte Differenz zu dem Relegationsplatz, den die Zweite 
von Eutin 08 mit 16 Punkten belegt, noch kein Garant für den endgültigen Klassenerhalt. Da muss in den 
letzten 12 Spielen noch der eine oder andere Punkt her, um den Klassenerhalt frühzeitig zu sichern.  
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Die Mannschaft in der Einzelkritik 
 

Mit diesem erfolgreichen Saisonverlauf hat nach dem schwachen Auftakt keiner so richtig ge-
rechnet. Auch unter Berücksichtigung der starken Leistungsschwankungen mit hohen Siegen, 
aber auch hohen Niederlagen muss man der Truppe dennoch ein großes Kompliment machen, 
weil die Mannschaft erneut gezeigt hat, dass mannschaftliche Geschlossenheit auf und auch ne-
ben dem Spielfeld manchmal viel mehr wert ist, als gute Individualisten auf dem Feld. 
 
Zu den Garanten des Erfolges zählt in erster Linie die starke Mittelachse von Patrick Rehberg 
(15) im Tor, der als frischer Papa eine sehr gute Saison spielt, über Kapitän Jonas Griese (17/1) 
in der Innenverteidigung, der im Mittelblock trotz der 40 Gegentore fast immer im richtigen Mo-
ment zur Stelle ist und partiell auch Druck nach vorne macht, und Torjäger Fabian Makus 
(17/13) als offensive Sturmspitze, der mit 13 Toren in 17 Spielen die Torschützenliste der Ver-
bandsliga Ost anführt. Hier können und wollen wir hoffen, dass Fabian weiter gesund bleibt und 
noch viele Tore erzielt. Aber auch jeder einzelne Spieler der SG hat durch seinen Engagement 
im Rahmen seiner Einsatzzeiten gleichermaßen mit zu diesem unerwarteten Erfolg beigetragen.  
 
Leider verletzte sich sein Pendant Andre Bolz (9/8), der bis zu seiner Verletzung am 13. Spieltag 
richtig aufblühte und auch schon acht Buden gemacht hat, so dass Fabian derzeit vorne alleine 
auf Torjagd gehen muss, bis ein adäquater Ersatz gefunden ist.  
 
In drei Spielen vertrat Florian Hamann (3/0) den beruflich verhinderten Patrick Rehberg im Tor 
und zeigte dort seine ganze Routine. Danke, Florian für Deinen Einsatz. 
 
Sebastian Brügmann (12/0) und Hendrik Müller (14/0) übernahmen meistens den Part der 
äußeren Abwehrspieler in der Viererkette und beschränkten sich dabei überwiegend auf die De-
fensive. Ein wenig mehr Offensivdrang wäre beiden zu wünschen.  
 
Auch Florian Bruckschlögl (16/0) spielte in der Defensive eine wichtige Rolle, wenn er nur mit 
mehr Timing in die Zweikämpfe gehen würde. So ist er latent gelb und in der Folge auch gelb-rot 
gefährdet, so dass er von den 16 Einsätzen 11 Mal vorzeitig ausgewechselt werden musste.  
 
Rene Danker (14/0) hat sich in dieser Saison zu einem Stammspieler entwickelt, der mit 
Ruhe, aber auch mit Routine unauffällig, aber effizient seinen Innenverteidigerjob erledigte.  
 
Das gilt gleichermaßen auch für Torben Ruckpaul (14/1), der dank seiner Erfahrung nach seiner 
kurzen Verletzungsauszeit aus der Mannschaft nicht wegzudenken ist. 
 
Im Mittelfeld übernimmt der lauf- und kampfstarke Patrick Mester (14/3) meistens die Regie. Al-
lerdings ist manchmal der einfachere Pass effizienter, weil er nicht sofort zum Ballverlust führt 
und damit den Gegner zum Konter einlädt. Müsste situativ auch ruhiger werden.  
 
Marcel Petitijan (13/3) gab sich bei seinen Einsätzen stets kämpferisch, hat als Aktivpos-
ten auf verschiedenen Positionen gespielt und sich damit in den Dienst der Mannschaft gestellt.  
 
Metin Sari (12/0) gelang es aufgrund seiner Erfahrung bis zu seiner Verletzung, das Offen-
sivspiel der SG mit anzukurbeln. Er wird hoffentlich im März wieder einsatzfähig sein. 
 
Valdrin Idrizi (13/3) kommt meistens über die linke Angriffsseite, glänzt dort durch seine 
Schnelligkeit und seinen technischen Fähigkeiten und baut so Druck auf die gegnerische Ab-
wehr auf. Positiv ist auch festzustellen, dass er sein Temperament in diesem Jahr besser im 
Griff zu haben scheint.  
 
Kai Dose (13/2) kam in dieser Saison viel besser ins Spiel und erhielt folglich auch mehr 
Spielanteile, musste aber auch verletzungsbedingt zwischenzeitlich leider aussetzen.  
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Tim Garnitz (9/0) steht leider nicht immer regelmäßig zur Verfügung. Aber wenn er einge-
setzt wird, dann beißt er sich wie ein Terrier im Mittelfeld fest und erfüllt seine Aufgabe zu 100%.  
 
Rigers Jace (8/0) fehlte aus unterschiedlichen Gründen und kam deshalb bei seinen Eins-
ätzen nicht so richtig in Fahrt, so dass er der Mannschaft bislang noch nicht weiterhelfen konnte.  
 
Max Knaub (8/1), der Neuzugang vom ASV Dersau konnte bislang spielerisch noch nicht 
überzeugen und kam deshalb eher als Joker zum Einsatz.  
 
Elias Laizers (6/2) fiel frühzeitig aus und laboriert seitdem an einer Knieverletzung, die kei-
ner so richtig diagnostizieren kann, so dass nicht absehbar ist, ob und wann er wieder ins Mann-
schaftstraining einsteigen kann.  
  
Murat Ocak (6/0) kam aufgrund seiner guten Beziehung zu „Hacko“ als Stand-By-Spieler zur 
SG und half immer dann aus, wenn Not am Mann war. Dann aber zeigte er phasenweise sein 
spielerisches Potential. Danke, Murat, für Deine Einsatzbereitschaft.  
 
Jannarong Khomkhonsu (2/0) fand in den letzten beiden Spielen der SG den Weg zurück 
in die Mannschaft und zeigte auch phasenweise sein spielerisches Können. Es würde dem Auf-
bauspiel der SG gut tun, wenn er wieder verlässlich einsteigen würde.  
 
Ralf Hartmann (1/0) kam im letzten Spiel auf Fehmarn noch zu einem Kurzeinsatz und 
wollte noch das Unentschieden erzwingen, leider vergeblich. 
 
Florian Wulff (3/0) und Lukas Hadamik (1/0) von der SG2 halfen im November kurzfristig 
aus, als es personell eng wurde. Vielen Dank, Euch beiden.  
 
Neuzugänge:  
Zurück zur SG: Mit Nico Wolf, der zuletzt beim VfL Kellinghusen in der VL West spielte, steht ein 
alter Bekannter als erster Neuzugang als Ersatz für den verletzten Andre Bolz fest. Weitere Neu-
zugänge sollen nach unbestätigten Meldungen in Arbeit sein.  

Auf diesem Wege bedanken sich die SG-Ligamannschaft und die Ligaverantwortlichen recht 
herzlich bei den treuen Fans, denen selbst der Weg in der letzten Woche auf die Sonneninsel 
Fehmarn nicht zu weit war. Nicht nur in guten Zeiten, wenn Siege angesagt waren, nein, gerade 
auch in schlechten Zeiten, wenn es deftige Niederlagen hagelte, standen die treuen SG-Edel- 
und Ultra-Fans immer zur Mannschaft und feuerten sie immer weiter an. Die Mannschaft hofft 
und wünscht, dass sich die positive Unterstützung auch im nächsten Jahr fortsetzen möge.  
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Wir über uns 

Im November 2001 fand die Gründungsversammlung unseres Vereins zur Förderung des Fuß-

ballsports im TSV Quellenhaupt e.V. statt. Der Zweck unseres Vereins ist die ideelle und finan-

zielle Förderung der Fußballabteilung in der TSV Quellenhaupt Bornhöved. Der Förderverein 

ist ein selbständiger und unabhängiger Verein, dessen ausschließlicher Zweck es ist, Mittel für 

die Fußballabteilung der TSV Quellenhaupt Bornhöved zu beschaffen. Durch den Förderverein 

sollen für alle Mitglieder der Fußballabteilung, von G-Jugend bis zur Seniorenmannschaft, zu-

sätzliche Anreize geschaffen werden, um beim TSV Quellenhaupt Bornhöved erfolgreich und 

leistungsorientiert ihren Sport ausüben zu können. 

Ansprechpartner: Dirk Ruckpaul,  

0170-5653569 
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TSV Aktuell  -  SG 2 

SG 2 

Guido Seidel 

Agentur für Deutsche Vermögensberatung 

Thomas-Mann-Str. 3024610 Trappenkamp 

Telefon 04323 8058885  -  Mobil 0152 54725813 

Fax 04323 8058886  -  E-Mail Guido.Seidel@dvag.de 

Neues Outfit auch für die SG 2, gesponsert von  

Leistungsorientiert, menschlich, stark – für diese Werte stehe ich.  
Lassen Sie uns darüber sprechen, wie auch Sie davon profitieren. 

 
Guido Seidel, Vermögensberater 

tel:+49%204323%208058885
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03.12.2018 Spiele Pkte Diff.

1. Tralauer SV 12 29 49 : 18 31

2. SV Weede 11 24 32 : 24 8

3. SV Rickling 2 12 20 32 : 22 10

4. TuS Heidmühlen 11 19 42 : 21 21

5. TuS Garbek 2 12 19 33 : 30 3

6. TuS Tensfeld 2 10 14 27 : 21 6

7. SG Bornhöved/Schmalensee 2 11 14 26 : 31 -5

8. SC Rönnau 74  2 11 12 22 : 24 -2

9. SG Daldorf/Negernbötel 2 10 9 16 : 40 -24

10. SV Schackendorf 3 11 4 21 : 45 -24

11. TuS Fahrenkrug 11 3 30 : 54 -24

Spielumwertung: SV Daldorf/Negernbötel  -  TuS Fahrenkrug (3:2)  0:2 W

Tore

Kreisklasse C - M2: 12. Spieltag

Punktabzug wegen fehlender Schiedsrichter:

TuS Heidmühlen -6 Punkte und TuS Fahrenkrug -3 Punkte

Fr. 1 6 .1 1 .2 0 1 8

20:00 h SV Rickling 2 - TuS Garbek 2 0 : 1

Sa . 1 7 .1 1 .2 0 1 8

14:00 h Tralauer SV - SC Rönnau 74  2 3 : 0

So. 1 8 .1 1 .2 0 1 8

13:00 h SG Bornhöved/Schmalensee 2 - SV Schackendorf 3

14:00 h TuS Fahrenkrug - TuS Heidmühlen 3 : 4

TuS Tensfeld 2 - Spielfrei 

SV Weede - Spielfrei :

So. 2 5 .1 1 .2 0 1 8

13:00 h TuS Heidmühlen - SC Rönnau 74  2 2 : 0

14:00 h Tralauer SV - SV Weede 5 : 1

Abbruc h

12. Spieltag Kreisklasse C - M2
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TSV Aktuell  -  SG 2 

Die Entscheidung, wie der 

Spielabbruch in Schmalensee 

am 18.11.2018 gewertet wird, ist 

noch nicht gefallen! 

Tag Datum Uhrzeit Gegner H/A Ergebnis Pla tz

1 So. 12.08.2018 12:00 h SV Schackendorf 3 A 2:2 2

2 So. 19.08.2018 13:00 h SC Rönnau 74  2 H 3:2 2

3 So. 26.08.2018 13:00 h TuS Garbek 2 H 2:0 *W 3

4 So. 02.09.2018 13:00 h SG Daldorf/Negernbötel 2 A 0:4 4

5 So. 09.09.2018 13:00 h SV Weede H 2:4 4

6 So. 16.09.2018 15:00 h TuS Heidmühlen A 2:3 5

7 So. 23.09.2018 13:00 h TuS Tensfeld 2 H 5:5 5

8 Mi. 03.10.2018 13:00 h TuS Fahrenkrug H 6:2 4

9 Fr. 26.10.2018 20:15 h SV Rickling 2 A 1:4 7

10 So. 04.11.2018 13:00 h Tralauer SV H 1:4 8

11 Fr. 09.11.2018 20:00 h SC Rönnau 74  2 A 2:1 6

12 So. 18.11.2018 13:00 h SV Schackendorf 3 H ??

13 So. 10.03.2019 13:00 h SG Daldorf/Negernbötel 2 H

14 So. 17.03.2019 15:00 h SV Weede A

15 So. 24.03.2019 13:00 h TuS Heidmühlen H

16 Sa. 31.03.2018 13:00 h TuS Tensfeld 2 A

17 So. 14.04.2019 15:00 h TuS Fahrenkrug A

18 So. 12.05.2019 13:00 h SV Rickling 2 H

19 Sa. 18.05.2019 16:00 h Tralauer SV A

20 Sa. 25.05.2019 14:00 h TuS Garbek 2 A

*W: Das Spiel gegen TuS Garbek 2 wurde mit 2:0 für die SG 2 gewertet

Ergebnisse der SG 2  -  Saison 2018/19 

Die Saison wird am 10.03.2019 fortgesetzt

Winterpause 
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PS E2 Sa 24.11.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - FC Torpedo 76 NMS 2 2 : 4

PS B1 Sa 24.11.2018 13:00 SG Wankendorf/Born/Bok - Kaltenkirchener TS II 2 : 3

PS A1 Sa 24.11.2018 14:00 SV Wasbek II (9er) - SG Wank/Born (9er) 2 : 5

PS C2 Sa 24.11.2018 14:00 SG Wank/Born/Schm/Tra II - BW Wittorf Neumünster II 11 : 0

PS D1 So 25.11.2018 10:00 SC Gut Heil Neumünster - SG Wankendorf/Bornhöved 1 : 2

PS C1 So 25.11.2018 11:00 SG Wank/Born/Schm/Tra - SG Trave 06 Segeberg 2 : 3

PS E1 So 25.11.2018 13:15 TuS Nortorf 3 - SG Wankendorf/Bornhöved 3 : 6

PS E2 Sa 01.12.2018 10:00 SV Tungendorf 2 - SG Wankendorf/Bornhöved 2 2 : 6

PS D1 Sa 01.12.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved - TSV Gadeland 2 4 : 0

PS E1 Sa 01.12.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved - SV Tungendorf 6 : 0

PS C1 So 02.12.2018 11:00 SG Wank/Born/Schm/Tra - SC Gut Heil Neumünster

PS D2 So 02.12.2018 11:00 TS Einfeld - SG Wankendorf/Bornhöved 2

PS C2 Sa 02.12.2018 14:00 SG Wank/Born/Schm/Tra II - SG Boo/GroA/Wie II 5 : 0

PS C2 Sa 08.12.2018 14:00 SG Wank/Born/Schm/Tra II - BW Wittorf Neumünster :

Absage

Vorschau Spieltermine der SG-Junioren 

Ergebnisse der SG-Junioren 

Absage

Platz Spiele G U V Punkte

4. 7 4 1 2 18 : 21 13

4. 8 5 0 3 26 : 19 15

5. 8 4 2 2 28 : 10 14

3. 6 6 0 0 42 : 2 18

3. 6 3 1 2 18 : 15 10

2. 4 3 1 0 14 : 4 10

2. 4 4 0 0 28 : 7 12

3. 5 3 1 1 33 : 13 10

ohne Entscheidung 

Aktuelle Tabellenstände der SG-Junioren 

F2 - Junioren - Kreisklasse 3

ohne Entscheidung 

A1 - Junioren (9er) - Kreisklasse A - Mitte

Tore

B1 - Junioren - Kreisklasse A - Süd

C1 - Junioren - Kreisliga Süd

C2 - Junioren - Kreisklasse B - Mitte

D1 - Junioren - Kreisklasse A

D2 - Junioren - Kreisklasse A

E1 - Junioren - Kreisklasse A

E2 - Junioren - Kreisklasse A

F1 - Junioren - Kreisklasse 1
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TSV-Aktuell: E1-Junioren 

E1-Jugend SG Wankendorf/Bornhöved: 
 

Dank einer souveränen Vorstellung hat die E1-Jugend der SG Wankendorf/
Wankendorf auch ihr 4. Spiel in der Kreisklasse A gewonnen, das Heimspiel gegen 
den SV Tungendorf wurde dabei mit 6:0 gewonnen. 
 

Aus einer sicheren Defensive heraus, die nur wenige Torchancen der Gäste zuließ, 
war die E1-Jugend spielbestimmend und zeigte dabei gute Kombinationen, aus de-
nen sich regelmäßig Tormöglichkeiten ergaben und die 6 Treffer erzielt wurden. Mit 
4 Siegen aus 4 Spielen belegt die E1-Jugend in der Kreisklasse A derzeit den 2. Ta-
bellenplatz hinter der Mannschaft von der TS Einfeld. 
 

Für die E1-Jugend waren diese Spieler erfolgreich im Einsatz (Tore in Klammern): 
Erik, Hauke, Jan, Jonte (1), Lukas, Matthis, Matti (1), Matze, Max (1), Thilo (1) und 
Tim (2). 
 
Bericht: Torsten Wulf  

(LR) Die E1, die von Torsten Wulf und Patrick Ballnus trainiert werden, zeigten von 

Beginn an ihr spielerisches Potential und führten zur Halbzeit mit klar mit 3:0, 

vergaben aber eine Vielzahl von weiteren Chancen gegen eine tapfer verteidigende 

Tungendorfer Mannschaft, die sich kaum einmal aus der SG-Umklammerung befrei-

en konnte. So dominierte die E1 auch in Halbzeit 2 und schraubte das Ergebnis noch 

auf 6:0 hoch. Super Leistung, Jungs, weiter so. Aber bis zur Liga dauert es ja noch! 

Die E1 in der Halbzeitpause 
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TSV-Aktuell: E1-Junioren 

Hier fällt gerade das 5:0— Torschütze Nr. 8 

Vollversammlung im Gästestrafraum  
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TSV-Aktuell: E1/2-Junioren 

E2-Junioren: Nicht effektiv genug! 
 

Bei unserem letzten Heimspiel im Jahr 2018 empfingen wir den FC Torpedo 76. Un-

ser Ziel war es, den bis dahin punktlosen Gegner früh anzugreifen und schnell zum 

Torerfolg zu kommen. 

Unsere  Jungs legten los wie die Feuerwehr und erspielten sich zahlreiche Chancen, 

von denen in der 1. HZ allerdings nur eine genutzt wurde. Die Gäste waren diesbe-

züglich deutlich effektiver und glichen zum 1:1 Halbzeitstand aus. Im zweiten 

Durchgang hatten wir nicht mehr die nötige Ruhe im Spielaufbau, sodass wir durch 

Ballverluste immer wieder unter Druck gerieten. Dieses in Kombination mit der Ef-

fektivität des Gegners, hinderte uns daran, den Platz als Sieger zu verlassen. End-

stand 2:4. 

Es spielten: Ben, Jonas, Mats (1), Tommes, Jona, Franek, Fabio, Janek, Jaro (1), 
Finn 

Bericht. Ingo Schnoor, Trainer E2 

Trainer Torsten Wulf  

wirkt hier sehr entspannt 
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TSV Aktuell  -  Oldboys 

SG Saxonia Oldboys 

Nr. Tag Datum Uhrzeit Gegner Spielstätte Ergebnis

1 Fr. 21.09.2018 20:00 TuS Hasloh Schmalennsee, Tarbeker Straße 9 N. Termin

2 Fr. 05.10.2018 20:00 TuS Garbek Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9 4:1

4 Mi. 24.10.2018 20:00 Großenasper SV Ü40 Großenaspe, Heidmühler Weg, B-Platz 2:2

3 Mi. 31.10.2018 20:00 SG Weddelbrook/Nützen Ü40 Nützen, Schulstr. A-Platz 2:3

5 Mi. 07.11.2018 20:00 FFC Nordl. Norderstedt Ü40 Norderstedt, Schulzentrum-Nord Abges.

6 Fr. 16.11.2018 20:00 SSC Phoenix Kisdorf Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9 2:2

7 Fr. 15.03.2019 20:00 TuS Teutonia Alveslohe Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9 Verlegt

Ü40-Pokalvorrunde 2018/19 - Gruppe B
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TSV-Aktuell: HSG WaBo 2011 

Homepage: http://www.hsgwabo2011.de/ 



 

TSV-Aktuell  -  Nr. 42 - 18 vom 02.12.2018  - Seite 28 - Erstellt durch Lothar Rath, TSV-Presse–  und Öffentlichkeitsarbeit 

TSV-Aktuell: HSG WaBo 2011  -  1. Frauen 

Weitere Infos unter Homepage: http://www.hsgwabo2011.de/ 

HSG WaBo 2011 Frauen 1 
Facebookeintrag vom 1. Dezember um 21:02 ·  
 

Wenn man nach der Hinrunde ganz oben steht, ist man was?  Genau: HERBSTMEISTER 
 

Wir gewinnen zuhause gegen die zweite Mannschaft der SG WIFT Neumünster mit 40:16 (Halbzeit 20:8) 
und haben somit das erste Saisonziel erreicht  
 
Unser Gegner reiste mit einem stark dezimierten Kader an, was dazu führte, dass wir unser Tempospiel 
durchziehen und uns relativ schnell absetzen konnten (10:3 - 12. Minute). Zwischendurch haben wir un-
sere Gegner durch unkonzentrierte Phasen zu einfachen Toren eingeladen, was aber glücklicherweise 
nur von kurzer Dauer war. 

In der zweiten Halbzeit haben wir weiter unsere Linie durchgezogen und sind immer weiter davongezo-
gen (29:12 - 48. Minute). 

Leider war das Spiel durch zu viele teilweise unverständliche Zeitstrafen (18 insgesamt) geprägt, sodass 
wir selten 6 gegen 6 spielen konnten. Ganz lieb bedanken möchten wir uns bei Selina aus unserer dritten 
Mannschaft, die uns tatkräftig im Tor unterstützt hat.   Du bist immer wieder gerne gesehen   
 
Nun geht es am nächsten Sonntag um 16.30 Uhr zuhause in Wankendorf gegen die HSG 91 Nortorf zum 
ersten Rückrunden- und gleichzeitig letzten Saisonspiel in 2018. Wir sind bereit und heiß auf die Revan-
che für die ärgerliche Niederlage in der Hinrunde   Danke an die Tribüne -  wir sehen uns nächsten 
Sonntag! 
Habt noch ein schönes Wochenende, Eure 1. Frauen   

Für WaBo spielten heute (Tore in Klammern): Habermann, Fiege - L. Henningsen (2), A. Wegner (5), 
Schultz (9), F. Wegner (2), S. Henningsen (9), Frauenstein (4), Seidel (2), Baer (3), Fümel (4) und M. 
Henningsen. 

Quelle: https://www.facebook.com/wabo2011frauen1/ 

https://www.facebook.com/wabo2011frauen1/photos/a.823153934390897/2216210475085229/?type=3&__xts__%5B0%5D=68.ARA-3OmcALgKGDEPLIYsD1B4NnvMjxB6NW-vzlndrKZykUcJZjgjhE5svVMNd40B6ag6lmu4l_IxgLBSTJya1Z04jNh-EuTBNYUnuF1yq0ICa7DtsKezUWnC9Lp3AU9yvPLN45AEL6k3tqLu_nkXgV
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TSV-Aktuell: HSG WaBo 2011  -  1. Männer 

Weitere Infos unter Homepage: http://www.hsgwabo2011.de/ 

Quelle: https://www.facebook.com/wabo2011M/ 
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TSV-Aktuell: Tischtennis 

2. Herren Kreisliga 29.11.2018 Tralauer SV 2 8 : 8

https://segeberg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9801&L3=Spielbericht&L3P=575135

3. Herren 2. Kreisklasse 26.11.2018 Schmalfelder SV 9 : 3

https://segeberg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9803&L3=Spielbericht&L3P=580059

4. Herren 7. Kreisklasse 26.11.2018 SSV Groß Kummerfeld 8 : 0

https://segeberg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9807&L3=Spielbericht&L3P=592230

Tischtennis: Die Spiele vom letzten Wochenende  -  Stefan Frey

Vereinsmeisterschaften der Tischtennisabteilung 

 

Am 02.12.18 in der Zeit von 10:30 Uhr bis 19 Uhr fanden die Vereinsmeisterschaften 
der TT-Abteilung statt. 18 Damen und Herren spielten die Vereinsmeister in den 
Konkurrenzen Damen-Einzel, Herren-Einzel A+B und gemischtes Doppel (nach Leis-
tungspunktzahlen zugelost) unter der Leitung des Sportwartes Uwe Marthiensen, 
aus. 

 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 
 

Damen: 1. Birgit Frank, 2. Angela Lahl, 3. Anja Poggensee  
 

Herren A: 1. Thomas Scheel, 2. Holger Schneider, gemeinsame 3. Perw is I t-
minan und Stephan Frey 
 

Herren B: 1. Günter Mohr, 2. Oliver Pade 
 

Doppel: 1. Jürgen Felber /  Günter Mohr, 2. Birgit Frank /  Perw is I tminan  

 

Die Siegerehrungen fanden anschließend im Rahmen einer kleinen Feier in Schlüters 
Gasthof in Wankendorf statt. 

Herzlichen Glückwunsch auch von der TSV-Aktuell-Redaktion an die Sieger und die 
Platzierten.   
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TSV-Aktuell: Kult-Weihnachtsfeier 2018 

Kult-Weihnachtsfeier des TSV Q 
 

Die Weihnachtsfeier findet in diesem Jahr am 8. Dezember wie gehabt in 
der Turnhalle in Bornhöved statt. Im Eintrittsgeld von 14,00 € ist ein le-
ckeres Essen enthalten.  

Für Festliche Stimmung und musikalische Unterhaltung sorgt  übrigens 
erneut  DJ Tokada alias Karsten Hitz aus Daldorf. Selbstverständlich sind 
Auftritte, Show-Acts willkommen, waren sie in den letzten Jahren doch 
rar. 

Wir suchen zudem noch eine Tanne in der Größe 2-2,50m für die Weih-
nachtsfeier, vielleicht findet sich ja bei dem einen oder anderen ein 
Prachtexemplar im Garten. 

 Nicht mehr benötigten Weihnachtschmuck nehmen wir auch gerne zur 
Ausschmückung der Festhalle. Aufgebaut und geschmückt wird Samstag 
um 09:00 Uhr, abgebaut Sonntag um 12:00Uhr. Zahlreiche Unterstüt-
zung wie in den vergangenen Jahren wäre klasse.  

Wer gerne hinterm Tresen mitwirken möchte, spricht einfach  Torben 
Ruckpaul, Jonas Griese oder Markus Köhn zur besseren Planung  im Vor-
felde an. Wir sind für jede Hilfe dankbar.   

Wir freuen uns über schick und adrett gekleidete Gäste passend zur 
Weihnachtszeit - denn die "Kult-Weihnachtsfeier" des TSV Quellenhaupt 
ist nur einmal im Jahr! 

Der Festausschuss 
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TSV Aktuell  -  Unsere Werbepartner 

Blumen für jeden Anlass 

Fleurop-Service 

Grabpflege 

SCHULZ  FLORISTIK 

 04323/6346 

Kieler Tor 25 (bei Lidl) 24619 Bornhöved 


